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Das Kulturlandbüro Uecker-Randow

[large]In der Modellregion Uecker-Randow etabliert sich seit 2020 das Kulturlandbüro
in Bröllin. Das Büro versteht sich als Ansprechpartner und als Stimme der
Kulturakteure der Region. Es möchte zur Sichtbarkeit beitragen, regionale Akteure bei
ihren Anliegen unterstützen, ein stabiles Netzwerk aufbauen und den kulturpolitischen
Diskurs anstoßen.  

Das Kulturlandbüro ist angesiedelt bei einem freien Träger, dem schloss bröllin e.V.,
der ein internationales Produktions- und Residenzzentrum für Zeitgenössischen Tanz,
Theater und Musik betreibt. Gleichzeitig kooperiert es sehr eng mit der
Landkreisverwaltung Vorpommern-Greifswald. Dadurch ist das Kulturlandbüro sowohl
mit einer Mitarbeiterin aus der Kreisverwaltung als auch mit Projektmitarbeitern
besetzt.  

Das Büro verbindet Beratung und Vernetzung mit zwei sehr spezifischen
künstlerischen Ansätzen, in denen Profis und Laien gemeinsam an Themen und
künstlerischen Ausdrucksformen arbeiten. Dabei greift es auf einen großen Schatz
zurück: Das künstlerische Knowhow des Trägers schloss bröllin e.V. Das
Kulturlandbüro hat sogenannte Dorfresidenzen initiiert, in denen sich Künstlerinnen für
einen mehrmonatigen Aufenthalt in einem Dorf der Region bewerben können. Ihr
Arbeitsansatz soll partizipativ sein – und er muss dem Dorf gefallen, denn jedes wählt
seinen eigenen Künstler.  

Parallel dazu wird im Spätsommer 2021 ein Zirkuszelt mit einer hochkarätigen
Artistinnengruppe durch die Region touren und über einen Monat jeweils für eine
Woche an einem Ort gastieren. Das Zelt steht während dieser Zeit auch für Aktivitäten
der Menschen aus dem jeweiligen Ort zur Verfügung. Es lädt dazu ein, den Ort für
Proben und Aufführungen regionaler Musik- und Theatervereine, Versammlungen und
Workshops zu nutzen. So sollen Dialog und Austausch gefördert und gemeinsam ein
vielfältiges Programm auf die Beine gestellt werden.  

Die öffentlichen Präsentationen der Ergebnisse an wechselnden Orten im Landkreis
tragen die Erfahrungen in die Öffentlichkeit und bieten eine spannende Möglichkeit,
das Kulturangebot für die Region zusammen mit der Region neu zu erfinden.  

Weiterführende Informationen:
 
 www.kulturlandbuero.de


